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Erste Resultate im möglichen Fall von H5N1  

beim Menschen sind negativ 
 

Die ersten Resultate haben ergeben, dass es sich nicht um einen Infektion mit dem 
Vogelgrippe-Virus A/H5N1 handelt. Derzeit werden zusätzliche Untersuchungen 
vorgenommen, um jede Möglichkeit einer Ansteckung mit dem H5N1-Virus 
auszuschließen. 

Am heutigen 8.März wurde ein Belgier mit Grippesymptomen in die Brüsseler Klinik St. 
Pierre aufgenommen. Die Symptome bei seiner Ankunft waren Muskelschmerzen, Husten 
und eine erhöhte Körpertemperatur von über 39°C. Zusätzlich zu diesen Symptomen 
hatte der Patient kürzlich eine Reise nach China unternommen, in eine Gegend, die von 
Vogelgrippe betroffen ist. Deshalb hat die Klinik beschlossen, die die vom 
Interministeriellen Kommissariat festgelegte Prozedur zu befolgen. Die Beschreibung 
dieser Prozedur ist auf der Internetseite www.influenza.be unter der Rubrik 
"Fachpublikum" einzusehen. 
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